
C- Kurs Theorie 

Übungsblatt 1 

Akkordmaterial Dreiklang – Akkordbezeichnung – Tonarten – Kirchentonarten 

 

1. Bestimmen Sie das Tongeschlecht folgender drei- bzw. vierstimmiger Akkorde. Es sind 
Dur-, Moll-, verminderte und übermäßige Akkorde (Abkürzungen: D, m, v, ü) 

 

 

2. Schreiben Sie folgende Akkorde drei- und vierstimmig: 

 

3. Ergänzen Sie die Stufenbezeichnungen: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



4. Bestimmen Sie die Tonarten bzw. schreiben Sie die entsprechenden Vorzeichen 

 

5. Wie heißt die Paralleltonart zu: 

 

6. Bestimmen Sie die Kirchentonart folgender Gottesloblieder: 

 

7. Schreiben Sie folgende Tonleitern mit entsprechenden Vorzeichen auf: 

 

 

8. Bestimmen Sie die Kirchentonart folgender Gottesloblieder: 

 

9. Schreiben Sie folgende Tonleitern mit entsprechenden Vorzeichen auf: 

 

 

 



Übungsblatt 2 

Harmonielehre – Grundakkorde im vierstimmigen Satz / Lage, Stimmführung, 
Akkordverbindungen 

1. Notieren Sie die Dreiklänge im vierstimmigen Satz in verschiedenen Lagen (Grundton 
wird verdoppelt!) 

 

2. Bestimmen Sie, ob die Akkorde in enger oder weiter Lage gesetzt sind. (e= eng, w=weit) 

 

3. Bauen Sie die enge Lage in die weite um und umgekehrt. (Sopran- und Basstöne bleiben 
gleich). 

 

4. Im nachfolgenden Beispiel sind viele Quint- bzw. Oktavparallelen versteckt – bitte 
markieren. Gehen Sie dazu alle möglichen Stimmpaare konsequent durch 
(SA,ST,SB,AT,AB,TB). 
Untersuchen Sie diesen missratenen Satz weiterhin auf Augen (-und ohrenfällige) 
Verstoße gegen die stimmführungsregeln (Gegenbewegung, Gesetz des nächsten 
Weges, Stimmabstände, Linearität). Spielen Sie den Satz durch und beachten Sie den 
Schluss. Was stimmt hier nicht? 



 

5. Schreiben Sie unter die Soprantöne die möglichen drei Akkorde: 

 

6. Suchen Sie immer den bestmöglichen Nachfolgeakkord auf dem gegebenen Grundton 
bzw. unter dem gegebenen Sopranton (Stimmführungsregeln beachten!) 

 

1. Schreiben Sie einen vierstimmigen Satz. Beachten Sie dabei besonders das „Gesetz des 
nächsten Weges“, das Parallelenverbot und streben Sie Gegenbewegung zwischen den 
Außenstimmen an. Wenn Sie die Akkorde folgerichtig setzen, können Sie am Schluss mit etwas 
Glück die Melodie singen und erkennen. Kleiner Tipp: Es ist ein Weihnachtslied! 

 



Übungsblatt 3 

Harmonielehre – Kadenzen, Stimmführung 

1. Notieren und spielen Sie Kadenzen in allen Lagen in allen Dur- und Molltonarten bis 4# 
und 4b. 

 

2. Schreiben Sie die erweiterte Kadenz (T-To-S-Sp-D-Tp-S-D-T) in C-Dur beginnend mit der 
Terzlage und in F-Dur beginnend mit der Quintlage. Tun Sie dies zunächst ohne 
Instrument, kontrollieren Sie dann aber auf der Orgel nach (Baßstimme im Pedal!). 

 

3. Ergänzen Sie folgende Aufgabe mit der Hilfe der Stimmführungsregeln. 

 



4. Vervollständigen Sie nachfolgenden Liedsatz unter Beachtung der 
Stimmführungsregeln. Beachten Sie vor allem die auftretenden 
Trugschlussverbindungen (Terzverdopplung!). 
Schreiben Sie wiederum ohne Instrumentalhilfe, spielen Sie den fertigen Satz zur 
Kontrolle durch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Übungsblatt 4 

Harmonielehre – Harmonisieren, Nebendreiklänge in Moll, Harmoniefremde Töne 

1. Bezeichnen Sie die harmoniefremden Töne mit nachfolgenden Abkürzungen: 
W=Wechselnote, Dg=Durchgang, A=Vorausnahme, N=Nebennote, V=Vorhalt 
Spielen Sie den Satz durch und hören Sie bewusst auf die bezeichneten Töne. 

 
 

 
2. Versuchen Sie in nachfolgende Melodie harmoniefremde Töne einzubauen und 

harmonisieren Sie dann mit Haupt- und Nebenfunktionen. Bedenken Sie, dass nicht 
alle harmoniefremden Töne einen eigenen Akkord benötigen. 

 

3. Suchen Sie fünf Lieder, die in ihrem Verlauf in die Dominanttonart modulieren. Sie 
müssen sich dabei nicht aufs „Gotteslob“ beschränken. 

4. Wie heißt die Doppeldominante folgender Tonarten:

 
5. Nachfolgendes Lied GL 448 „Herr, gib uns Mut“ hat keine erhöhte VII. Stufe. Damit wird 

der verwendbare Akkordvorrat größer als im harmonischen Moll. 
Versuchen Sie mit Hilfe der Merkblätter „Nebendreiklänge in Moll“ und „Harmonisieren 
einer Melodie“ das Lied mit einem regelgerechten Satz zu versehen. Schreiben Sie 



Funktionsbezeichnungen unter die Akkorde und spielen Sie den Satz auf der Orgel 
durch. 

 
6. Harmonisieren Sie die Melodie und spielen Sie sie anschließend (hoffentlich begeistert) 

am Instrument durch: 

 

 

 

7. Wie heißen die Doppeldominanten folgender Tonarten: 

 

 



Übungsblatt 5 

Harmonielehre – Verwendung von Sextakkord und Quartsextakkord 

1. Vervollständigen Sie nachfolgenden Satz und achten Sie beim kontrollierenden 
Durchspiel auf den Klang der Sextakkorde. 

 

2. Notieren Sie Quartsextakkorde mit allen Lagen der Oberstimmen. 

 

3. Setzen Sie folgende Lieder aus und verwenden Sie Grund-, Sext-, und Quartsextakkorde. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Übungsblatt 6 

Harmonielehre – der Dominantseptakkord 

1. Schreiben und spielen Sie folgende Dominantseptakkorde in allen Lagen jeweils mit 
Auflösung: 

 

2. Vervollständigen Sie die Anwendungsbeispiele zum verkürzten Dominantseptakkord: 

 

3. Schreiben und spielen sie Dominantquintsextakkorde in allen Lagen mit ihrer Auflösung. 

 

 



 

 

4. Schreiben und spielen Sie einen Satz mit dem Dominantseptakkord in Grundstellung 
und dem Quintsextakkord zu GL 495. 

 

 

 

 

 

 

 



Übungsblatt 7 

Harmonielehre – Dominantseptakkord  

1. Schreiben und spielen Sie die Dominantterzquartakkorde in allen Lagen mit Auflösung. 

 

2. Schreiben und spielen Sie einen Satz mit mindestens einem Terzquartakkord zu GL 782. 

 

3. Schreiben und spielen Sie die Dominantsekundakkorde in allen Lagen mit Auflösungen. 

 



 

4. Setzen Sie nachfolgende Übungen mit Zwischendominanten satztechnisch richtig aus. 

 

5. Setzen Sie bitte die folgenden Lieder aus und verwenden Zwischendominanten. Die mit 
Funktionsbuchstaben versehenen Stellen sind Vorschläge. 

 

                    

 



Übungsblatt 8 

1. Schreiben Sie zu nachfolgenden Gotteslobliedern satztechnisch saubere Sätze und 
verwenden Sie dabei nach Möglichkeit Septakkorde und Zwischendominanten. 

 

 

 


